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Beim Güterverkehr beträgt in Japan der Anteil der Staatsbahn 12 %1) 

und der der Privatbahnen weniger als 1 %1). 36 %1) werden mit Lastwagen 

und 52 %1) mit Schiffen befördert. 

Der Energieverbrauch ist bei der Eisenbahn am geringsten; mit einem 5 

Lastwagen verbraucht man mehr als fünfmal so viel Kalorien wie mit 

dem Zug. Aber der Eisenbahntransport ist nur dann am günstigsten, 

wenn man viel auf einmal transportiert. Wo nur wenige Leute mit dem 

Zug fahren, wird das sehr teuer. In Tokio verbraucht die Ringbahn 

je Fahrgast und Kilometer nur 40 kcal3), während man auf einer Strecke 10 

in Hokkaido, wo es nur wenig Fahrgäste gibt, 220 kcal3) verbraucht. 

Das ist gleichzeitig die wichtigste Ursache für das große Defizit. 

1976 betrugen die Verluste bei der Bundesbahn 3 874 Millionen DM2), 

bei unserer Staatsbahn 7 618 Millionen DM2). Jetzt hat die japanische 

Staatsbahn vorgeschlagen, die Fahrpreise auf den Strecken zu erhöhen, 15 

wo es nur wenig Fahrgäste gibt. 

1) nach einer 1978 von der Japanischen Staatsbahn herausgegebenen 

Broschüre: Die Eisenbahn in Zahlen 

2) nach der von der Japanischen Staatsbahn herausgegebenen 
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Statistischen Übersicht über. die Eisenbahnen in der ganzen Welt 

3) „Die Staatsbahn", Verlag der Kotsu-Kyoryoku-Kai, Tokio, 1975  


